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S  t .  C l o u d ,  M i n n .  

// Ä g 
Wlziie Lilly Mehl/D <$*<$,rY; 
Mehl per Fnck bestesZ555^ . 1 

Mehl per SacÜEJX <.*;'/» m 
6ols)»cr8flml'.„.,,» • P 
Gerste - ^ ~ » *s '#< 
Hafer .v;j ».•:;•<> ^.'- ' • ' 
Wel^chkor» geschalte 6 " >'' 

* in Aehreu * 
Schweine per 100 Pfund 
Kartoffeln per Bufhel 
Kleie per Tonne ' » 
Stoiber;*geschljrchtet 
NindviePpewPfvn^ * * *t 
Rindfleisch perPsnud' _• 
Schinken , * 
Frische Häüteper Pfund: 
Trocken gesa zen j •» . \ 
Wolle,ungewaschen" 

„ gewaschen »>••• 
Trockene Kalbselle » • 
Schafe per Kop » : •'••» 
Hi'.huer per Pfund .»&.•? 
Eier per Duzend » * 
Butte>-per Pfund « 
Bohnen » * ••-
Zwiebeln perBqsh^l, 
Käse per Pfund Y*. : . ' *  
Aepfel per Barre l "' 
Heu per TonN^ - ^ ̂ 
Holz,Maple .' 

" Eichen > 

80c 
-.78 

;esr 
8.50 

fi 9.78 
2.00 

b 2-2ö 
' . .45 

.88 
25-^ 80 

Ktsi - «26 

'# • 

.h.' 

A- .25 
10.00 

. 6—10 
.08 

ifl 
8—10 

'80—85; 
«v-^4ö 

••f. t?.08 
. ' .12M; 

• 20 
.V 1.25 

- • • . 60—76 

***. 
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ST. CJLÖ U Pp _ -i s Äs 

f-

R. L. Scott, Eigenthümck. 

Mit der qrö&tcn SorofalfFJtoefSen1 zu 
b o t  b i l l i g s t e n  P r e i s e n . . ^  ;  

Buggies, Chaisen, Sprjugwagen, 
u. Schlitten aller Gattungen ; 

¥ . , v  ̂  angefertigt. „ i 
• r : ;• • . .- - *. '' s;Jf -i1 .I'«? i 

In Verbindung mit ter Wagenfabrik steht 
e «e Schmiedewerkstätke. Alle in dieses F'äch 
euisch'ag nden Arbeiten werden stets schnell' 
b Uig tt'nb dauerhaft. aufgeführt Zu ge-
liii^icm Zuspruch empfiehlt sich : 
40.-1 j[ 9t. ß". Scott.' 

M.Becker hat soeben einen neuen Vorrath 
t on Stiefeln und Schuhen, für Herbst und 
Winter ethalten. In jeder Hinsicht ist sein 
H'nser nnninehr reichhaltlc; und bestens nssor-
t rt. Alles'was nur ineuiein Schuhgeschäft 
v rlaugt wird, kann zu einem spottbilligen 
treise angekauft werden. Falls ein Käufer 
bvm ausgelegten Gelde entsprechendes 
Cckuhjeug üanfen will^ trete er ein in M.-
Beckers Liikal, wo nian zweifelsohne seinen 
Wünschen gerecht wird. ' ' 39-4 

Srkuk- «uü Stiekebtore 
,Ä ü -»»-.,£? St 

Joh« <&d)utitaä)etr 
DeM^eeK^ken PAblikUm zür Anzeigt Haß 

ein großer Borr'ilth bött Schuhen und Stie
feln für die kommenden Saison» inmcinem Ge-
schäftsloeale angelangt sind daß dasselbe jetz 
mit Allem, wa» darin erforderlich ist, auf da» 
Seftcittttigepitef ist. Ebeus^ iMM id|6iN 
kqnl.t, djgI Arbeiten auf Bestellung von mir 
prompt,iMd und billig ausZefuhrt werden 
3 »4«? Sch«m acher,/ Tt« Uond^Min. 
nefota.^ f ,, . .^2 *3 Jß>-

*k*m 

Warnzmss 

Hiermit mochte ich ein*» Sedch jearneit, wei-
Ufiit Sohne Ägnüz der üiein Haus gegert 
nuhien Willen verließ, at|f meinen Nainen zu 
borgen, da ich för keine' von' ibin gemachten 
Schulvjen einstehen werde. I o s. S c h l e r, 
Ht, Cloud, Minn. ; 39— 

vMh, .. ..., 

io« 

FrM M. F. 6esset; 
kam von MinneapSli» hier a» *. wird sich da-
irauf verlegen, iangen t(#mcn iift Schuewen 
und Anpassen von Damey. und Kidderklei-
dern Unterricht zu ettHeilen.'.. Ihre Arbeit ist 
erster Klaffe. Aufenthaltsort: Hern «vchäfer's 
Hotel. • 89-

M. <i'-£ -•£ ^ . 

„t @ti Oennäin- ^Äuß WnMlin-
®trflie^|Slt diebeisteq 9^hr| feiftc^ßyor-
re»>«vd LiquöreHwitzM.Hiltts Klat -Bier 
stet» vhrrithig. MuchHftMede? Morgen ein 
freier wartner Luych auWkifcht. Unter Ahis» 
key b^Qßftrt oder Galloi^. UM' zablrejchen 
Z u s p M M i t t e t '  H .  K a . m m e k l t § x .  f e t .  

ttiBÄlt. Dtt WwOch^e vermißt 
2V«tetwa 4 " ' ' 

de» VdrbleT^er'KÜh tilittheil^U 
sich^a»KHWlkHDAex, 6t<Sto|| 

\v 

ahrealte, 

itir; Lehrer 

Ein deutscher katholischer Lehrer, welcher de« 
deutsch?» nnd englischen Sprache mächtig ist/ 
^'ird.cuik 6 Sionatc für><it. 
83 s^cz UrMWiDWMtzS.Be. 
tob« begin«M5 ^eflstktirtttdd AWewsich-tv^r 
den an Hermann Bock h,ö l d, 
39— Town Oak, Stearns M.,-Mmn. 

' !' . ' f!*>-

DJ}.,IT. SC EMI DT. 

U iH lNL N d,'HHM n e so t.WG v . 
DEÄ^HTÖ Sr^IB^nlilr^ UN^GTIIT«^SHELSER. 

Besondere Aufmerksamkeit wich Augen- uj 
Ohxenkrankheiten gewidmet, ö'"" • 88-1 j 

Tdomss M«e and $io'$ 

Sherwood' 

Der Unlerzeichuete bringt zur Nachricht daß 
et. [efct Schulbänke, Pulte fur .Lehrer> Mand-
tafeln,^deutsche f ̂ »nd englische.• Lxsetabellelj 
Schiefertafeln^, die bellen deutschen Lesebücher, 
Kirchenfiühle u. s. w. verkaust. Auch ist er 
Ägent der berühmten > > jV t W # 
Kimball- Star parlvr- tinb Kirche«» Org«In. 

Die Herren Schul- und Kirchen - Vorsteher 
werdeuiwohllhün, sich schriftlich, oder ^er-söit« 
lich zu wende» an P. H. Tcho'm er. . 
89— Spring Hill, Minn. 

1 8 8 0 1 8 8 0 .  
'  1  '  - 1  .  ;  - v  .  f ' v  :%• f ''%'!* 5 t 5 

Große' Sendungen Aeucr" Waaren, 

, — direkt von — 'tK. 

östlichen Märkten soeben angekommen in 

Da unmöglich Alles angegeben werden kann, so werden beschränkt die Angaben von foL 
cheu Waaren gemaO, welche das Neueste uud Msdernste, was * 

Gattung. Auwahl und Preise 
anbelangt, enthalte», was die iehige» Märkte zu liefern im Stande sind, Man tzse folgen, 

f m e r k s a m  d u r c h :  T u c h e  r  a l l e r  A  r  t  e  n ,  C  a  s s  i  i n  e  r  e  s ,  I  e  a  n  s ,  T  w  e  e  d  s  
u n d  h a l b w o l l e n e  F  l  a  n i t c U  8 ,  b a u m w o l l e n e  W a a r e n  i n  g r ö ß t e r  A u s w a h l  

b i s  Q t  
ganze 

In Dolmans und 
l i n ich sicher, daß kein Laden im Nordwesten sie schöner und billiger liefern kann,-als ich sie 
^crkanfen werde. Reue Muster von kattunen. . •• . _ 

Diese muß mau ftlbst sehen. Ss ist etwas ganz IleueS, nie Dagewesenes. <: Die fernsten 
Kleiderstoffe für Damen ; französische Eassimeres und MarinoS, Alpaka, ^Broeadines *.f. w 

i. Seide? Beide! 
f' r Besatz in allen nur möglichen Farben, Knöpfen, ic. Wollenwaärea wurde besondere 
> ufiuerksamkeit beim Einkaufe gefchentt, als da find: Unterkleider für D amex und Herren, 
L:;ümpfc, Handichuhe^' J v;„ ' 

! t f 

Sammet-PaiSley. u. ganz wollene Shalws, außerordentlich hübsch 

Fertige Kleider für Jung «nd Att; Hüte, 
Kappe«, Iii f. tef., '' 

[wie immer dauerhaft und billig-
/ 

-E Grpeepies ! GMeerM!^ 
die besten die in irgend einem Markte zu finden sind, welche als reine, ächte und unverfälschte 
garantirt werren. Die beste» Zucker uno Syrups. die autgezeichuetste» Sorten vo»»afft als: 

Java, Bio, MoJika, Costa Rico, . 

uebst de» besten und feinste» Theeforteu alS: r :l :<r't: ;/ 

Japan, Gunpvwder, Oolong und ^English Breakfast u. s. w. 
Getrocknete Fnichte, qiit und billig. Frische Butter und Eier, ausgezeichneter Käst, im-

üomittiin. Doch Alles anzuführen, ist nicht; möglich. Deshalb ist tut Jever-freundlichst 
n.Xn i Kdelbwcks Geschaftsloea! voizusprechen. die Maare» anzpiehen und sich nach 

! cie>l Pctjft» ZV crkundigt'n. Ze..r so» . 

•*W JdsepTi Edelproch. 5/° 
3;>- -ba^L. -

' _ % 

Boyd hat die Agentür 
der berühmten ^Steward" Nähmaschinen, von 
denen er bereits mchrere v?rkaufsc, mit denen 
ein jed er ; Kaufe« vollständig zu friede it ist. 
Die Maschine mit alle'» uöthige» Zubehör^ 
wird verkauft für $20 . Der Käufer mag 
»inen regelrechten Versuch mit der Maschine 
gustelle«, und falls die Arbeit derselben ihn 
nicht'zufriedenstellt kann er die Maschiene zu. 
rückbringen und e» wird ihm do8e qu »gelegte 
Geld bis auf den Cent ausbezahlt werden 
Man spreche vor bei B o h d. 88 

^M'^Jn dem Eeschäftslskale deS Itnter-
zeichnneten ist ein großer Vorrath neuer Waa-
reu für dtn Hexbst und Winter, nach den 
neuesten geschmackvollsten Mustern angekorn 
rntn, die dB« zu einem dem Werthe der Waa> 
ren entsprechenden Preise verkauft werden 
Zufriedenstellende Einkäufe macht man, wenn 
irgendwo, ganz bestimmt bei G. Setzler. 

Sijfefrliililflt ein gutes Dienstmiidcheu'. Aach-
^zufragen in der Office dS. Blattes. ^ ' 

^ine ESlotte billig zu verkaufen. 
!=/ zufrage« in der dieses Blatte?. 

Äfllf, ©ement. Wägen zu kau 
s e n b e i  L o n i »  C l a r k .  

rx »gelaufen ist sei^ etwa einer 
y\Pfevfe. Um nähere Auskunft wende,no 

pi'f WedMoufMeiiÄ^VteS^ %, 

ein 
man 

3n Meyer» Gröve ist eine gute Gelegenheit 
für einen Hrobfchmied, ein dazu erforder-

liches Gebäude befindet sich allda. Moit: wende 
sich a» H. I m di et e, Meyers Grove P. O. 
StearnS Co. Minn. 

Farmer von Morrison ßo. werden 
^hiermit benachrichtigt, daß sie die ganz 
verbesserten" Walter A. WoodS Maschinen, 
feaper, Harvester, Schnur- und Drahtbiuder 

sow ie alles nöthige.Zubehör kaufen tön-
nenbei I. C. H e s s e l r, Little Falls, Minn. 

BF* Die besten Würste iniui er u»ch be 
« a l .  W  e h e l .  

xK- Die Pömestick Nähmaschine bei 
I o t z n  R o l l e r .  

fgg* Singer Nähmasck inen halb so billig 
w i e  b e i  a n d e r »  A g e n t e n  b e i  B o y d '  » .  

t&T Jmportirte holländische Häringe, 
sl.is da» Fäßche», bei B o h d' s. 
. Lard- und Maschine»-Oel zu den billigsten 
preisen, bei Robertson'S. 

Farmer: wen» ihr i» die, Stadt kommt, so 
bringt eure Produkten zn Robertson, wo ihr 
dieselben zu jeder Zeit für Waaren- umtau 
sche» (o«»t. • , . 

Jmportirte holländische Häringe, 
$1.15 da» Fäßchen Lei B o y d 's. 

Wollt ihr einen gutciv Pflüg, eine gu 
te Windmühle oder Nähmaschine kaufen, so 
geht zn I o s. H a S k a m p Melrose.Minn. 
»gent der berühmte» »Norwegische» Sulky 
Pflüge." 

Wollt ihr das beste und feinste Maschine«. 
Oel so kommt einmal zum Bohd. 

|3y Kebleickte Leinwand 9^s und 10% 
zn den niedrigsten Preisen bei S e tz l e r. 

- Früchte, Garten.Produkten aller Gattung 
jeder Zeit zu haben bei Robertson 

|gr Starke ungebleichte Leinwand; gute 
Leinwand sehr billig bei ® e fr te x. 

Vroceries, Hlaswaaren, Faneh - Waaren, 
Irdengeschirr, Zücker, Thee, Kaffee, :c., :c. 
b e i  B o y d .  

Die feinsten und billigste» Gigarten im 
Markt, bei Robertfon's. 

George Setzler erhält täglich aus dem 
Osten neue Waaren welche alle zusammen zu 
den billigste« Preisen verkauft Worten. 

Große Auswahl der feinsten' Porzellan. 
Waarrn außerordentlich billig bei Robertson'» 

xB" Sonnenschirme sowie Somnier-Daa? 
ren im Allgemeine» zum Kostenprei» bei 

- . o  v -  S e t z l e r .  

__ Gummi- und lederne Riemen, 
kupferne Nieten, Wagenschmier u. f. w, 
bei Gebrüder Rosenterqer. 373 

S a l o o n  e r s t e r  K l a s s e  i s t  u n d  
bleibtjener,von Waldorf gehalten. Die 
dortverabreichten, stets ausgezeichneten Ge-
tränkeverleihen ihm das Prädikat No .1 und 
empfehlen sich vonseldst . Frisches Minnca-
polis Lager Biel: stet» an Ha»d^ hix i 

! Pferde! 
MS' % W ?-7z ' ' > 8 < 4 /-

Der Unterzeichnete ist soeben mit einer 
Eisenbahn - Wagenladung ausgezeichneter 
'vferde, theilS'Zug- theilS Zuchtpferde, in St. 
kloud angekommen. Farmer, die einen guten 
Pferdehandel zu schließen gewillt sind, werde» 
es zu ihrem Portheile finden, sich mit mir in 
einen Handel einzulassen nnd ihn abzuschlie
ßen. Man wende sich an die Herren Coates 
u n d  F r e e n i a n . '  "  E .  8 t  o  b i n  s c n .  ' 8 8  •  

4: 4 >-.t " i . i; . y. - "... 
f ?  W a a t ' n e j b / f t ^ t i ' n k  O f f i c e ^  ,  "i '• 

St. PQiiI, den 30. August 1880. 
ßß wird hiermit bekannt gemacht, daß ick 

äW Schül-,lK^mirtHHaftliche College-imd 
IMrnal Mndertien,F welche 
abgeschStzt, aber stöch nnverkanst in Steärn» 
Eo. liegen, den bom Gesetze vorgeschriebene« 
Terminen gemäß, Samstag den 30. Oktober 
Morgen» 10 Uhr, in der Office, de» <^o. Au-
ditor» öffentlich^y» Werkaüf anbieten werde. 
Alle frü^rHiWeMMÄBMdereiD»>Äüf de-
nen nach rackständige Interesse», von mehr 
denn einem Jahre rufen, werden wieder zum 
Verkauf auSgedoten. O. P. W h itcö mb. 
Tommissär de» ttaattland-Office. 80-6 

*' fe*iV* i 91 Ii t-1j = 
6itie4tcae Sorte von l)rfcii, und Supe-

rior^ ^eren Keilerrücke» in 15 Jahren nicht 
au »brennt, find im Store der Unterzeichneten 
angekommen^ Sollte der Rücke» innerhalb 
16 Jahren qnHrennen, so wi^d dem ÄLnser 
ein neüir Ofen ßelieftrt. m 
$73 4 "• eb. RosenBerget. 

Um dieke Zeit, wo ein Jedtt sich mit dem 
Herbst- und Wiuterbedarf an Kleidern zu vep 
sehen pflegt, ist es gewiß sehr am Platze, auf 
das große K l e i d e r - E m p v r.i ü in von 

Jöh n Prondziusky 
in St. Clond aufmerksam zu machen. Die. 
ses Geschäft ist anerkannt eines der in dieser 
Branche am Reichhaltigsten ausgestatteten im 
Mchwesten Nnd weist m den nenOen und elt-
fiärfrsfeit Mustern Vi^ größte Äntwahl vch»! 
Mzßgetk für Er^vachsech und Kinder auf. Die 
Reellität der Firma Prondzinskh^ist zu,-che-
kannt, als daß es noch nöthig ibSre, dieselbe 
hervorzuheben/ und wir wollen hier nur noch 
au» vielfacher Erfahrung die Versicherung ge-
ben, daß ficyNiemand, der »iti'tjderselbe« in 
Ge>chästtverkehr (tift, getäuscht schen v.ird. 

Wollt Ihr guten „Canvass" 
für euere Harvester oder Dresch-
naßhmen hlufen^geMzussA XS 
%;'•% # MseH EdelbroA. -5 

-o-

. .Des. Unterzeichnete läßt am Samstag, den 
25sten September 1880, nachgcnannse Ge
genstände an feinem Wohnplatze, etwa 2 Beei
len nördlich von Colo Spring gelegen, öffent
lich an den Meistbietenden versteigern: Ein 
Gespann Pferde, 1 ein Jahr altes Fohlen, 2 
Fohlen vom letzten Frühjahr, fünf Milchkühe, 
4 Stiere, ein Ijähriger/ die übrigen 2—3 
Jahre alt, 2 ein Jahr alte Rinder, 5 Schwei-
ne, 1 Reaper, 1 Putzmühle, 1 Wagen 1 
Schlitten, sonstige Farmgerqthschasten und 
Hansgeräthe aller Art. - Auf alle Summcit 
über?5Dird 1 Jahr Credit gegen 8 Prozent 
gegeben/ Summen VW $5 und darunter 
müsse» gleich bezahlt werden. Gute Bürg, 
s c h a s t  w i r d  v e r l a n g t .  J o h n  K  n  s  b  a .  

Cold Spring,.Minn. , r 89-

Der Unterzeichnete bringt hieruiit zur 
gefällige» Kenntniß, daß er am .5 

Dienstag den 28» September, r80. 
folgende Gegenstände öffentlich versteigern läßt: 
1 Gespann Pferde, 1 Fohlen, 1 Brechpflug, I 
Doppelegge, 1 Kultivator, 1 Säemaschine, l 
Schlitten, 1 Pnhmühle, 1 Ösen, .1 Kleider-
chrauk, 1 Küchenschrank und sonstige Haus-

und Farmgeräthschaften aller Art. Ferner: 
5 Kühe, 4 zwei Jahre alte Rinder, 3 Stiere, 
7 Kälber, 24 Schafe, 1,0 Schweine u. f. w. 
Bedingungen: Auf alle Summen über $5.00 
wird 2 Jahre Credit gegeben. Summen von 
$5.00 und darunter müssen gleich bezahlt 
werden. Gute Bürgschaft wird verlangt. 
383 Wm. % helfe n; St. Nicholaus, Minn. 

SisettMOTm - Mniltung, 
— von — 

Griebler «. Tolma«, 
. . .  — H ä n d l e r i n  —  

Offen, Zin» «caren, Farmcrwcrkzeug u. f. w. 
Besondere Aufmerksamkeit wenden wir auf 

alle Arten in unser Fach einschlagende Arbeiten 

Z ^ Alle unsere ZiNnwaaren 

verfertigen?wir selbst und garantiren dem 
KäLf:r volle Znfnedenheit. Für den 

M  i «  » e  s »  t  a  C  h  i  e  f  K  0  c h  0  f  e  v ,  

der als der beste Kochofen im Markt bekannt 
ist, find wir hier die einzigen Agenten. Ts 
wird unsere Aufgabe fein, unsere Kundschaft 
zufriedenzustellen. 

Griebler «. Tolma«. 
St. Permain Str., nächste Thüre zn Wing's 
Maschineu-NiederlaLe. . 24 lj-

f 
(6t. O«r«ai»str., der kath.Ltrche gegen»»«?,) 

St. Cloud, - - Minnesota 
Händler i» 

reinen Weinen, Liqüören und Cigarren. 
Mit disem Geschäft steht ei« Saloon in Per. 
bindung.jn welchem stets li» frische» Hla« 
Bier verabreicht wird. 
22- B. Müller. 

I .  G. Wing 
hat soeben eine Eisenbahn - Wagenla» 

düng der berühmten 

'• j' 

T 

I. I. Case u. Co^s Drcschmaschiueu, 

nach dem neuesten Style angefertigt, erhal 
te». Solche, die gewillt sind, eine Drefchma 
schine zu kaufen, sollten nicht betfömnen, diese 
Maschine einer Untersuchung zu unterziehen 
indemsie anerkannterWeise anderen Drefchma 
schiuen weit vorzuziehen ist. 

p$~ Liquö:e und Cigarren, billiger als 
mau sie von e'.n.'m Reisenden von St. Paul 
oder Miunea^ö.iS kaufen kann, bei Boyd's 

in beliebigen Sum 
men zu oetlei 
He» auf Grunde» 

genthum in Stearns und Benton Co., 

bei Peter Briek. 

* '? Md K ÄrNfeK 

80 Acker des allerbesten Landes sind sehr 
billig «»d z» der- annehmbarsten Bedingun. 
en zu verkaufen, dasselbe befindet sich im 
^ow» Et. Äugusta. Man wende sich an die 

Srpidition d». Blatte» oder a» 
35-ba P e t'er Wolf. St. Cloud, Minn. 

$100,000 zn verleihen. 
Bcnnet & Hamlin verleihen auf länge Zeit 

große oder kleine Summen @10 Prot. Far
mer, weiche Vorschüsse wünschen, find eingela 
V  " z u b r e c h e n  

e .; ^yv-ubn: RdfeMttger's Elsen. 
Handlung St. ClouvMinn. 84-bv 

Bekanntmachung. 
.Mr Untc£$ril)rictc.bietet seinen Store ge. 

gsn 'allnehmbare Bedingungen zum Verkaufe 
oder auch zum Berrenten an. Der sich im 
Store befindende Waaren-Vörrath kann ge-
gen Postenpreis übernommen werden. 
® ^ f; - Peter Weier, 

xing Hill, Minn,.' 19— 

Altes Eisen. 
Farmers habt ihr einen alten nnbrauchba-

ren 5)s>.n so bringt ihn nach Melrose. Ich 
bezahl^zu jeder Zeit den höchsten Preis für 
altes 4ij'eii gleichviel welcher Art. 

John H. Beste. 
Melrose, StearnS Eo., Öiri. 38—an 

F . D . R O B E R T S O N ,  

. — Händler in — _ ^ 
Schmuck-Sachen, Wand- und Taschen-Uh-

ten, zu den billigste» Preisen. 
Reparaturen aller Art werden gut und zu 

den billigsten Preisen besorgt. 
Main Ostraße, Sauk Cenlre, Minn. 33—ij 

Eisenbahn - Ecihrp lau* -M 
<• äf i t  \  i M  %  j t i j  i.i.T, 

St. PauI, Minneapolis & ManitOD 
-Eisenbahn. 

> 

fi' 

-v- ."it » 
t kj 

1880. ' Sommer-Zuge. •1880. 

St. Paul und St. Cloud AööömodatiOH> wi 
Zug, tasglich, verfassen 

Nördlich. f Vorm. Südlich. 
St. Paul .4 7:30 St: Cloud 
Minneapolis 8:25 E, ST Cloud 
A.noka, 9:13 Anoka 
E. et, Cloud 11:25 Minneapolis 
St. Clond 11:80 et. Paul 

Noerdlich. 
Abfaul t St. Paul 

Minneapolis Jun,c. 

} \ 

' v fl 
N a c h « • r  

2:55 *-
3:00 ^ 

- r:37>-f: 

6:OOU| 
6:30. i 

7:90 Nach. 
7:55 " 

!  ' •  - '*< 
Anoka, 8:28 K y 

East St. Cloud 10:45 
Ankunft St Cloud 10:55 u " '2 
Abfahrt " 11:05 M 

" St. Joseph 11:19 M 

V " Collegeville 11:29 M 

' * Avon 11:47 M 
'm Albany 12:10 Vorm. ' 
" Oak 12:30 a ) 

" Melrose 12:50 
; * Sank Centre 1:18 " 

West Union« : 1:42 " 

" f *  Osakis 2:00 " 
1 

* Alexandria v. .. 2:35 
" Fergus Falls 4:50 

• *  

Suedlich. 

Abfahrt Fergus Falls 12:05 Vorm2 , 

" Alexandria 2:35 u 

Osakis 3:07 H l 

* West Union 3:24 " ' 

" Sauk Centre 3:45 " > 

. ;; " Melros 4:10 " 

;  / "  Oak 4:30 " 

Albany . 4:50 * . ' 

Avon 5:13 " 

" Collegeville 5 :3o u 

" St. Joseph 5:38 " • 

St. Cloud 6:00 " 

" East St. Cloud '6:10 " 

0 Anoka 8:40 // ? 

. " Minneapolis June. 9.35 t.t; 
Ankunft in St. Paul 10:00 

• , ^ ' 

Da die Fair-Haven Mühle jetzt auf's Beste 
ej »gerichtet ist. und wir alle Einrichtungen 
|'i ibst bewerkstelligt haben, so können wir nnse-
r e Kunden mit dem besten. Mehl —das beste 
i n ganzen Nordwesten—bedienen. Wir haben 
i» Unserer Mühle die neueste und beste Ma-
schinerie, desgleichen 2 Mahlgänge für Weizen 
nnd eine» Schrotgang. Daher laden wir alle 
Farmer ein, uns mit ihren Auflriigeu zu beeh
ren, und wir geben die Versicherung, daß sie 
gut bedient und ehrenhaft behandelt werde». 

B r f h o p  C r o k e r ,  M ü l l e r .  
Fair Häven, den 26. August 'Sb. 86— 

Jos. L: Meyer, 

O e s f e n t l i c h e r  N o t a r  

und Collektions - Agent. 

(Buchführer des Herni Jac. Simor.itsch.) 

R i c h  m o n  d ,  ( T o r a h  P .  O . )  M i n n .  

Deeds, Moitgages, Vollmachten, 
Testamente it., it., 

werden dem Gesetze gemäß prompt ausgefer 
t i g t , v o n  I  o s .  L .  M  e h e r ,  

R i ch m o n d, Stearns Co., Minn. 

Weisch-Markt 
— von — 

P ö t e r  G S t t e n .  

Der Unterzeichnete erlaubt sich hiermit, den 
Bewohnern vo» St. Cloud und Umgegend 
für die ihm feit Jahren zu Theil gewordene 
liberale Uutcrstühüng zu danken und zeigt zu
gleich an, daß er an feinem alte» Platze neben 
Habcrkorn'S Saloon stets alle Arten 

Frisches Fleisch, Wurst, Schinken, 
von bester Qualität vvrräthig hält und zu den 
billigsten Preisen verkaust. Er h«fft durch 
strenge Aufmerksamkeit auf sein Geschäft sich 
ncch einen größeren Theil des öffentlichen 
Wohlwollens zu erwerben und zu erhalten. 

Peter Gölte», St.Cloud,Min». 36-

SarfftcS Hkil-ZiMch 
«li*.*.ew*, wumirn«.fi', 

jeMrfcteani«.) 
»te Amte M*8 im «6 irtetttirti 

5*W« kNAefa s-UJahr» oltlert* 

t U«lskn»« »«»Leide«»«'! 
w off« eteottiei* tmtW« COT-
de« s»»ie U Cttit^a BttNtnfra diese» Jvßt« 
Mti 
de»» 
pngerjchriftn,, f« 
Hmerftenndka " 
wtmtqi Dfifftoelr v nnb " ElectirioBelt 
«ädere» Jadastrie-Mte» 
loseste besawmdett »m*e* 

t" güwtei 

«cifnM 

...„•sS 
rttaakn imb 

, /WesternRailroad of Minnesota., 
Noerdlicli: 

Passagier. Express.' 
Abf. st. Paul 7.CO a.m. 6.20 p.m. ' 
" Sauk llap'ids 11:20 " 10:f0 " ' 
«4 Wutal) . 11:41 ' 10:20 " 
«> Rpvaiton, 11:37 " 11:50 " 
'• Little Falls 12:03 P. M. 11:32 " . 
" Belle Prairie 12:16 " 11:45 " 

Ank. Bramcrd 1:20 " 12:50 a.m. 
Suedllcli. 

• Passagier. Express. 
Abf. Brainerd 12:40p. M. 1:30 A. M. 
" Belle Prairie 1:41 " 2:41 " 
'• Little Falls 1:50 " 2:54 " f 

" Kojalton 2:17 " 3:22 " 
" Sauk Rapids 3:10 " 4:15 " 

Ank. St. Paul 6:40 " 7:55 » • 

Möbel aller Art zum Kostenpreis 
— bei — b H. Herschbach. 

BcttKcllcn, Stühle, Bureau», SophaS u. f. w. 

Große Auswahl von Todtenfärgen 
und Trimmings. 

Reparaturen werden pünktlich besorgt. 
Seinen bisherigen Bekannten und Freun

den sehr dankbar, bittet er auch um ferner» 
geneigten Zuspruch.- ' -

Store: Zwei Thüren östlich von der kath. 
Kirche, St. Germainstr., St. tSIoud. 4— 

St. John's College, 
Collegeville, Stearns Co., Minn. 

Eröffnet sein nächste? Schuljahr am 

Mittwoch, 1. Sept. 1880. 
Die Lage ist eine der schönsten und gesünde-

stcti im Nordwesten. 
Der Kursus ist unübertroffen und umfängt 

alle Trade von der Primarschule angefangen 
bis zu den höchsten Zweigen des Wissens. 

Die Prosefforeu sind sähige und 
erfahrene Lehrer. 

Die besten Veschästs- und Fachmänner so-
wohl dieses als auch der benachbarten Staa-
ten spenden der Anstalt das größte Lob. 

Unterrichts- und Kostgeld 
nur $19 pt~ Monat. 

Um nähere Auökuust wen oe man sich an 
den Präsidenten 
Rt. Rev. Alexius Edel brock, 0. S. B. 

> :i|! 
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«rajM ©4«u 
Schiaet^sCenUVift-StampNded« 

tielf*«e«*»eyWeEiBk 
ftaocrani 
ed*»W 

..... gehewerPatieM^ 

K. Bernik, 
Händlerin 

Grocer ies  
als Ätt f e e, T h e e, Z u ck e t u. f. w. 
Ferner : y' ' " J' 

Tabaöt nnd Gigarren, 
^ Zucketwaa r», Notlous, 

kurzAlleS, wasin ein ordentliches Speeerei« 
waarengeMft einschlägt. NirzendSso gel, 
undnirgendsso billig wieiu diesem Store. 

'"'XW Anch finoet man im Saloo«de»Hra» 
F . B e r n i k  a u s g e z e i c h n e t e s B i e r s ^ v i e D .  
Liquöre und feine Cigarcn. ^ ^ ' ^ 81 

UmgeneigtenZuspruchbittet ' '' »* 
ch. Bernik. 

St.Zosevb'zMmn. . 47« i-
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